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Signalbau Huber installiert Glätterwarnanlagen für die Ver-
kehrssicherheit bei Eis und Schnee. 
 
Unterensingen, 23.10.2008 
 
Signalbau Huber nahm an der B70 bei Lingen eine Glättewarnanlage erfolgreich in 
Betrieb. Auf beiden Seiten der Stahlbrücke über dem Dortmund-Ems-Kanal wer-
den die Autofahrer nun durch die elektronische Gefahrenanzeige „Erhöhte Glätte-
gefahr! Stahlbrücke!“ rechtzeitig gewarnt. 
 
Da der Fahrbahnbelag der Lingener Stahlbrücke bereits bei 4°C gefriert, führte dies 
bislang in den kalten Monaten des Jahres trotz einer vorhandenen Taumittelsprühanla-
ge, regelmäßig zu Unfällen. 
 
Umgehende Benachrichtigung im Störfall 
 
Sobald der Temperatur/Feuchte–Sensor 5 C° sowie eine Lufteuchtigkeit von 80% misst, 
setzt die im Steuergerät ACTROS.classic platzierte Steuereinheit Opus 200 der Firma 
Lufft eine Meldung an die IO-Einheit des Steuergerätes ab. Das ACTROS-
Betriebssystem aktiviert schließlich LED-Wechselverkehrszeichen und 40V–LED–
Blinker. 
 
Zudem wird mit dem Anschalten der Anlage zeitgleich die Störmeldeanwendung ISY-
Light von Signalbau Huber aktiviert. Dieses setzt im Störungsfall sofort eine SMS an die 
Störmeldezentrale ab. Die Zentrale kann sich dann umgehend per Datenfernübertragung 
in das Steuergerät einwählen, um eine schnelle Ursachenanalyse durchzuführen und die 
Störmeldung umgehend zu beseitigen. 
 
Die Gefahr eines Unfalls aufgrund Fahrbahnglätte sinkt durch die Glättewarnanlage von 
Signalbau Huber. Dies ist ein weiterer Beitrag zur Verkehrssicherheit auf unseren Stra-
ßen. 
 
Über Signalbau Huber: 
 
Signalbau Huber GmbH ist ein international tätiger Anbieter von Systemen der Straßenverkehrstechnik und Telematik. 
1953 in München gegründet, deckt das Unternehmen seitdem die Wertschöpfungskette von  Forschung & Entwicklung 
über Projektmanagement, Fertigung und Montage bis hin zu Servicedienstleistungen ab. 2007 betrug der Jahresumsatz 
etwa 60 Mio. EUR. Etwa 95% davon erwirtschaftete die Firma durch Aufträge der öffentlichen Hände. Signalbau Huber 
gehört seit 1999 zur M.Tech Gruppe. 
 


